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Zu dem besagten Mittel, dessen Namen aus gesetzlichen Gründen nicht 

genannt werden darf, gibt es über 1000 nachgewiesene Fälle, in denen 

schulmedizinisch aufgegebene Patienten geheilt wurden. Es liegen dem 

Lieferanten des Berichtes von 3 Universitätskliniken in Österreich und in 

Deutschlang diesbezügl. Berichte mehrerer Professoren vor. Aber wie alles 

was kostengünstigst hilft, wird auch dieses Mittel von der Wirtschaft 

bekämpft! 

Seit 1960 hat ein privater Forscher ein Mittel gegen Krebs gefunden, das so 

einfach und wirkungsvoll ist, wie es die meisten Menschen nicht für möglich

halten. Der Erfinder versucht seit über 30 Jahren für diese Substanz eine 

Zulassung als Medikament für alle Menschen zu erhalten, bisher ohne 

positives Ergebnis. In Großversuchen, auch in Universitätskliniken wurde die

überragende Wirksamkeit vielfach nachgewiesen und dokumentiert. An über

1320 Patienten (die von der Schulmedizin aufgegeben wurden) ist dieses 

Mittel klinisch in der Praxis erprobt. Es wurden keine Nebenwirkungen oder 

Schäden beobachtet. Der Erfinder hat die Erfolgsberichte von Ärzten und 

Professoren in vielen Ordnern gesammelt.
:

:

Über 1000 sowie viele „unheilbare“ Krebserkrankungen nebenwirkungsarm

und erfolgreich therapiert 

Antimalignocyt gegen maligne Erkrankungen

Mit klinischer Bezeichnung CH23 Klinische Gutachten - Befunde

Für weitere Informationen können Interessierte ja noch den Begriff 'CH23' 

in's Suchfeld eingeben...

Das Getränk ist erhältlich unter dem Namen "Immuvit CH23" und scheint 

http://www.krebs-forum-lazarus.ch/WBB4/index.php/Thread/83-Krebsmedikament-CH23/?postID=333#post333


tatsächlich nur Insidern bekannt zu sein und wird aus den im obigen ersten 

Link genannten Gründen ohne Anpreisung irgendeiner Wirkung gegen Krebs 

vertrieben!
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